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Beschreibung
Dieses schwarze DVI-Anschlusskabel der Marke EFB-Elektronik ist vielseitig einsetzbar. Damit entfaltet es seine
Stärken besonders bei HDTVs, Projektoren und Computermonitoren. Dank einer Bandbreite von 5 Gbit/s können auch
hochqualitative Medien mühelos übertragen werden.

• Kontaktmaterial: vergoldeter Kontakt für eine sichere Übertragungsqualität
• Maximale Übertragungsrate: 5 Gbit/s

Artikelbeschreibung
PVC bildet den Kabelmantel. Die DVI-D 18+1 Stecker haben ein Steckergehäuse aus umspritztem PVC, wodurch
Beschädigungen vorgebeugt werden.

Technische Details
• Anschluss 1: DVI-D 18+1 Stecker (19-polig)
• Anschluss 2: DVI-D 18+1 Stecker (19-polig)
• Anschlusswinkelung: 180° (gerade)
• Signaltyp: digital
• Kabeldurchmesser: 7,3 mm
• Mantelmaterial: PVC
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• Maximale Steckzyklen: 1000
• Marke: EFB-Elektronik

Lieferumfang
• 1 x DVI Kabel
Technische Eigenschaften
Anzahl der Pole Anschluss 1 19
Anzahl der Pole Anschluss 2 19
Ausführung Anschluss 1 Stecker
Ausführung Anschluss 2 Stecker
Steckverbindertyp Anschluss 1 DVI-D 18+1
Steckverbindertyp Anschluss 2 DVI-D 18+1

Verfügbare Varianten
ArtNr. Bezeichnung Farbe Länge Durchmesser AWG
K5433IND.2 DVI Monitorkabel Single Link, DVI-Digital 18+1, AWG28, 2m schwarz 2,0 m 7,3 mm 28AWG

Hinweis zur bestimmungsgemäßen Verwendung

Dieses Datenblatt dient ausschließlich der Beschreibung der technischen Eigenschaften des Produkts. Es ersetzt keine Prüfung der Eignung für den
konkreten Anwendungsfall. Der Anwender ist dafür verantwortlich sicherzustellen, dass das Produkt entsprechend seiner technischen Spezifikation sowie den
geltenden gesetzlichen und normativen Anforderungen verwendet wird.


